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Einladung zum  
Frühjahrskonzert 
2020

Samstag, 28. März

Freitag, 3. April

Samstag, 4. April
Kultur- und Veranstaltungszentrum Anthering
Beginn jeweils um 20:00 Uhr

Musikalische Leitung: Paul Handlechner
Durch das Programm führt: Hans Gschaider

Am Freitag, 3. April mit Gastauftritt des  
Jugendorchesters Anthering-Nussdorf

Kartenvorverkauf 
Freitag 13. März 15:00 – 18:00 Uhr,  
Samstag 14. März 09:00 – 12:00 Uhr und in den darauf-
folgenden Wochen zu den jeweiligen Amtszeiten in der 
Gemeinde  Anthering, Gartenweg 2.

Kartenpreise: € 10,00 – Kinder bis 15 Jahre: € 5,00

Liebe Antheringerinnen und 
Antheringer, liebe Leser  
unserer Informationsbroschüre!

Mit dem Erscheinen unserer Musikbroschüre zu unserem Frühjahrs- 

konzert 2020 dürfen wir auf das Jahr 2019 zurückblicken und euch gleich-

zeitig einen Ausblick in das Jahr 2020 geben.

Das Jahr 2019 brachte uns wieder einmal einen bunten Strauß an ver-

schiedenen Ausrückungen. So durften wir nach unserem traditionellen 

Frühjahrskonzert in unserer sogenannten „Hauptsaison“ für einige un-

serer Ortsvereine musizieren. Mit unserer Landjugend waren wir bei 

zwei Festen im angrenzenden Innviertel unterwegs. Für unseren Kame-

radschaftsbund haben wir heuer ein Fest am Haunsberg umrahmt und 

durften zu einem Jubiläumsfest, diesmal in Seeham, mit ausrücken. Die 

größte Veranstaltung, die wir im Jahr 2019 umrahmen durften, war das 

125-jährige Gründungsfest unserer freiwilligen Feuerwehr. Bei dieser 

Veranstaltung hatten wir drei Tage die Ehre für viele zahlreichen Gäs-

ten dieses riesigen Festes unsere Musik darzubieten. Ich bin fest da-

von überzeugt, dass dieses Fest für alle Musikerinnen und Musiker ein  

prägendes Erlebnis war.

Für solche Veranstaltungen gehört aber mehr dazu als ein Eintrag im Ka-

lender. Viel wichtiger ist das funktionierende Miteinander aller Vereine 

im Ort. Dieses Miteinander wird in Anthering sehr groß geschrieben. Ich 

selber darf dieses Gefühl bereits sechs Jahre miterleben. Darum gibt es 

an dieser Stelle von mir ein herzliches Dankeschön an alle, die mit uns, 

der Musikkapelle Anthering, das ganze Jahr zusammenarbeiten.

Nun aber noch ein kurzer Blick in unseren Kalender 2020. In diesem Jahr 

stehen zwei großartige, musikalische Ausrückungen am Kalender. Zum 

ersten reisen wir heuer im Juni zum Fronleichnamsfest in den Vatikan. 

Dort dürfen wir mit unserem Erzbischof Franz Lackner und vielen ande-

ren geistlichen Hoheiten, umrahmt von unserer Musik, durch die vatika-

nischen Gärten marschieren. Auch einige Stücke unserer Kirchenmusik 

dürfen wir im Petersdom zum Besten geben. Wir Musikanten freuen uns 

bereits jetzt mit einigen Mitreisenden schon sehr auf diese viertägige 

Reise nach Rom.

Eher am Ende unseres musikalischen Ausrücke-Kalenders haben wir 

noch eine tolle Veranstaltung für uns gewinnen können. Wir eröffnen am 



Ehrenmitgliedschaft 
der Musikkapelle 

Ferdinand Leberer

Josef Pichler
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Termine 2020
März 28. Sa 1. Frühjahrskonzert

April 3. Fr 2. Frühjahrskonzert

4. Sa 3. Frühjahrskonzertt

30. Do Florianifeier

Mai 1. Fr Weckruf

2. Sa Firmung

9. Sa Hochzeit Roman Traintinger

16. Sa Schützenfest Seekirchen

21. Do Erstkommunion

24. So Musikfest Michaelbeuern

Juni 6. Sa Musikfest Seeham

11. Do Fronleichnam

11.- 
15.

Do  
Mo Fronleichnam im Vatikan

21. So Schützenfest Schleedorf

Juli 18. Sa Musikfest Aigen

August 2. So Musikfest Berndorf

9. So
Frühschoppen der 
Freiwilligen Feuerwehr

15. Sa Musikfest Kirchanschöring

September 4. Fr Heldenehrung

5. Sa Bierzelt Altaussee

27. So
Erntedank mit 
anschließendem Frühschoppen

Oktober 3. Sa Hochzeit Christine Luginger

Dezember 26. Sa Anglöckeln

5. September den weitum sehr bekannten „Altausseer Kirtag“. Danach 

sind wir für die Nachmittagsunterhaltung im traditionellen Holzstangen 

Bierzelt zuständig. Da freut es mich sehr, dass sich bereits andere Ver-

eine aus Anthering bei uns gemeldet haben, die uns zu diesem riesigen 

Fest in`s Ausseerland begleiten wollen.

Am Ende meines Vorwortes möchte ich aber noch Danke sagen: an 

erster Stelle bei unserem Herrn Bürgermeister Hans Mühlbacher und 

seinem Team in der Gemeindestube, die uns über das ganze Jahr mit 

Rat und Tat zur Seite stehen. Aber auch bei unserer sehr geschätzten 

Bevölkerung, die unsere Veranstaltungen im Jahreskreis nicht nur mit 

Applaus, sondern auch finanziell unterstützt! Zuletzt und am allermeis-

ten aber bei allen Musikerinnen und Musikern – ohne die ja unsere  

Musikkapelle ziemlich leise wäre!

Jungmusikerleistungs- 

abzeichen in Bronze

Christina Hieß (Klarinette)

Maximilian Rieder (Trompete)

Jungmusikerleistungs- 

abzeichen in Gold

Jakob Eder (Posaune)

Ehrenzeichen in Bronze für

10-jährige Mitgliedschaft

Maria Hillerzeder

Laura Lebesmühlbacher

Eva Pichler

Caroline Vogl

Ehrenzeichen in Silber für

25-jährige Mitgliedschaft

Brigitte Pernetstätter

Ehrungen und Auszeichnungen



K O N Z E R T P R O G R A M M
Informationen des Kapellmeisters zum Konzert
Wie alle Jahre wieder möchte Sie die Musikkapelle Anthering mit traum-

haften Melodien in den Frühling einstimmen.

Das diesjährige Konzert beginnt mit der Renaissance-Fanfare La Mo-

risque (der Morentanz) vom flämischen Komponisten Tielman Susato. 

Sein Todestag jährt sich heuer zum 450. Mal. Das vorliegende Arrange-

ment stammt vom gebürtigen Obertrumer und langjährigen Militärkapell-

meister von Tirol Prof. Hans Eibl. Dieser verstarb im Juli letzten Jahres.

Mit La PrinciPessa (die Prinzessin) kommt gleich darauf ein 

Werk der jüngeren Blasmusikgeschichte zur Aufführung. 

Der Tiroler Musiker, Komponist und Musikschuldirektor 

Günter Dibiasi komponierte dieses wundervolle Werk im 

Jahr 2010.

Josef Strauss, der um zwei Jahre jüngere Bruder des Wal-

zerkönigs Johann Strauss, war Ingenieur, Erfinder, Dirigent 

und ebenso hervorragender Komponist. Er verstarb vor 150 

Jahren in Wien. Der Walzer DorfschwaLben aus Österreich 

steht auch regelmäßig auf dem Programm beim Neu-

jahrskonzert der Wiener Philharmoniker.

Den Höhepunkt des ersten Teils bildet das Solokonzert 

sPotLights on the bass cLarinet. Als Solist auf der Bassklarinette hören 

Sie bei dieser zeitgenössischen Komposition unseren Jugendreferenten 

Reinhard Doppler.

Vor der Pause geben wir auch noch den Kaiserin-sissi-Marsch des rhein-

land-pfälzischen Komponisten Timo Dellmann zum Besten.

An den beiden Samstagkonzerten beginnen wir den zweiten Teil mit dem 

feather-song aus dem mit zahlreichen Oscars prämierten Film Forrest 

Gump. Der Filmmusikkomponist Alan Silvestri feiert heuer seinen 70. Ge-

burtstag. Beim Freitagkonzert entfällt dieses Stück, dafür hören Sie unser 

Jugendorchester unter der Leitung von Laura Lebesmühlbacher.

Im Anschluss folgt ein weiteres Solostück. Mit caucho, ei-

nem Dixiland-Marsch des niederländischen Komponisten 

Kees Vlak präsentiert sich unser Posaunist Jakob Eder, wel-

cher im vergangenen Jahr die Prüfung zum Goldenen Leis-

tungsabzeichen erfolgreich ablegte.

Als vorletztes Stück des offiziellen Programms nehmen wir 

Sie mit in die Welt des Musicals. Als erfolgreichstes Musical 

gilt Das PhantoM Der oPer des Briten Andrew Baron Lloyd 

Webber. Seit seiner Uraufführung im Jahr 1986 sahen es be-

reits über 140 Millionen Menschen. Der Niederländer Johan 

de Meij hat die schönsten Melodien daraus in einem Blas-

musikwerk zusammengefasst.

Das diesjährige Konzert klingt mit einem Medley aus deutschsprachiger 

Pop- und Rockmusik der 80er-Jahre aus. In 80er (KuLt)tour von Thiemo 

Kraas rufen wir Hits wie „Skandal im Sperrbezirk“, „Ohne Dich (schlaf ich 

heut Nacht nicht ein)“, „1000 und 1 Nacht“, „Sternenhimmel“ und Falcos 

„Rock Me Amadeus“ in Erinnerung.



Erster Teil Zweiter Teil
La Morisque

Aus der Sammlung Danserye instrumentaler  
Tänze der Renaissance (1551)  
Tielman Susato, arr. Hans Eibl

La PrinciPessa (Die Prinzessin) 
Konzertmusik (2010) 

Günter Dibiasi

DorfschwaLben aus Österreich oP. 164 
Walzer (1864) 

Josef Strauss, arr. Martin Schröder

sPotLights on the bass cLarinet
2. und 1. Satz 

Solo für Bassklarinette (1992) 
Solist: Reinhard Doppler 

Jan Hadermann

Kaiserin sissi Marsch 
Marsch (2016) 
Timo Dellweg

the feather song*
Oscarprämierte Filmmusik aus “Forrest Gump“ (1994) 

Alan Silvestri, arr. Aiden Thomas

caucho 
Dixieland, Solo für Tenorposaune (2004) 

Solist: Jakob Eder 
Dick Ravenal (Pseudonym von Kees Vlak)

the PhantoM of the oPera 
Melodiensammlung aus dem  

erfolgreichsten Musical aller Zeiten (1986) 
Andrew Baron Lloyd Webber, arr. Johan de Meij

80er KuLt(tour) 
Medley aus deutschsprachigen  

Pop- und Rock-Nummern der 80er Jahre (2017) 
arr. Thiemo Kraas

Gastauftritt des Jugendorchesters am Freitag den  
3. April nach der Pause 

 
* The Feather Song entfällt beim Konzert am Freitag

Programmänderung vorbehalten    

Impressum:
Herausgeber und Verleger: Musikkapelle Anthering, A-5102 Anthering

Für die Gestaltung und den Inhalt verantwortlich: Obmann Martin Kellerer



Menü 
Frühjahrskonzert

 
Neben dem üblichen Getränkeangebot 
werden wir weiters für Sie vorbereiten

Wiener Schnitzel vom Schwein € 11,00 
mit Pommes und Salat

Esterhazy-Rinderbraten  € 12,00
mit Kroketten und Salat 

Spinatknödel € 8,50 
mit brauner Butter, Parmesan und Salat    

Bunter Wurstsalat € 7,00
mit Semmel 
 
Warme Küche gibt es von 18:30 bis 19:45 Uhr.

 
Damit wir in der Küche die Speisen für Sie in gewohnter 
Qualität anrichten können, bitten wir um zeitgerechtes 

Kommen.
 
Für Ihren kulinarischen Genuss wird auch heuer wieder 
Johann Zimmerebner sorgen.

+43 (0) 660 / 943 00 39  offi ce@elektro-luginger.at  Wald 31  5102 Anthering

Elektroinstallationen  Steuerungstechnik  PhotovoltaikanlagenFranz Luginger

Autohaus & Landtechnik in Elixhausen bei Salzburg. www.pongruber.at



Freudig blicken wir auf die vergangenen Ereig-

nisse, die wir im Jahr 2019 erlebt haben, zurück. 

Es waren wieder einige musikalische Highlights 

dabei, auf die wir noch lange und gerne zurück-

denken werden.

Das Jahr hat wieder mit der intensiven Probenarbeit für unser alljähr-

liches Frühjahrskonzert begonnen. Gleich darauf ging es weiter mit 

einigen Ausrückungen, die uns jedes Jahr begleiten. Darunter waren 

die Firmung und die Erstkommunion, wo wir den Marsch zur Kirche 

musikalisch umrahmen. Auch die Florianifeier unserer Freiwilligen  

Feuerwehr und der Weckruf zum 1. Mai waren wieder Teil der jährlichen 

Ausrückungen.

Rückblicke ins Jahr 2019



Ebenso im Mai waren wir gemeinsam mit unserer 

Landjugend beim Jubiläumsfest der Landjugend Mun-

derfing und dem Fest der Landjugend Lochen. Auch 

der Kameradschaft in Seeham statteten wir einen Be-

such zu ihrem Jubiläum ab. Ein besonderes Ereignis 

im Mai war die Gedächtnisfeier beim Heimkehrerkreuz 

auf dem Haunsberg, die nur alle fünf Jahre stattfindet. 

Da wir uns bei der musikalischen Umrahmung der 

Feldmesse mit drei Nachbargemeinden abwechseln, 

steht diese Feierlichkeit nur alle 20 Jahre auf unserem 

Ausrückungsplan. 

125-jährige Jubiläumsfest

Besonders gerne blicken wir auf das 125-jährige 

Jubiläumsfest unserer Freiwilligen Feuerwehr 

Anthering zurück. Es war wirklich ein gelungenes 

Fest, an das wir uns wohl noch länger mit Freude 

zurückerinnern. Musikalisch betrachtet endet der Mai 

mit dem erfreulichen Ereignis unseres Posaunisten 

Jakob Eder, der das Leistungsabzeichen in Gold 

absolvierte.

Josef und Maria Hillerzeder
Wurmassing 4 // 5102 Anthering

www.sperlbauer.bio



Auch der Juni war wieder geprägt von tollen Ausrü-

ckungen, wie dem Bezirksmusikfest in Köstendorf, 

wo wir uns mit unserem Jugendorchester beim „Tag 

der Jugend“ zeigten. Ebenso mit unserer Jugend zu 

sehen waren wir beim Querbeat – der Langen Nacht 

der Musik bei uns in Anthering. Zu den alljährlichen 

Ausrückungen unseres musikalischen Jahres zählt 

auch das Fronleichnamsfest. Ebenfalls im Juni haben 

wir gemeinsam mit der Musikkapelle Gilgenberg ihr 

150-jähriges Jubiläum, was zugleich auch das Bezirks-

musikfest war, gefeiert.

Weissenkirchen im Attergau

Ein Highlight im Juli war definitiv der Besuch bei unseren 

Musik-Freunden in Weissenkirchen im Attergau. 2019 

durften wir bei ihrem traditionellen Lindenschoppen 

mit unserem Frühschoppenprogramm für Stimmung 

sorgen. Auch in Anthering kam unser Programm 

nicht zu kurz. Denn eine weitere Veranstaltung, 

die inzwischen zu den Jährlichen gehört, ist der 

Frühschoppen unserer Freiwilligen Feuerwehr, den wir 

im August wieder musikalisch umrahmten.

„Hänsel 
   und Gretl“
Der Treffpunkt in Oberndorf



Als musikalischen Höhepunkt im November zählt inzwischen definitiv 

die Messgestaltung zur heiligen Cäcilia, die in unserem Terminplan jähr-

lich fest verankert ist. Beim Adventmarkt in Anthering konnte man so-

wohl unsere Weisenbläser, als auch unser Jugendorchester hören und 

die besinnliche Zeit wurde somit musikalisch eingestimmt. Bei unserer 

Weihnachtsfeier haben wir dieses Mal etwas ganz Besonderes zum 

Feiern gehabt. Und zwar haben wir unsere beiden langjährigen Mitglie-

dern Ferdinand Leberer und Josef Pichler zu Ehrenmitgliedern der Mu-

sikkapelle Anthering ernannt. Als Jahresabschluss zählen wir wie jedes 

Jahr das Anglöckeln, bei dem wir dem ganzen Dorf durch einen musi-

kalischen Gruß eine besinnliche Weihnachtszeit wünschen. Nach einer 

kleinen Winterpause haben wir auch wieder mit der Probenarbeit für das 

Frühjahrskonzert begonnen und freuen uns auf die Erlebnisse, die uns 

im Jahr 2020 erwarten!

Eine Überraschung gab es bereits in diesem Jahr. Am 28. Februar konn-

ten wir bereits zum zweiten Mal die Abstimmung bei der Radio-Salzburg-

Sendung O’Klickt und g‘spüt für uns entscheiden. Obmann und Kapell-

meister wurden dafür zur Sendung mit Moderatorin Conny Deutsch ins 

Landesstudio eingeladen.

Ein großes Dankeschön gilt natürlich Ihnen – der Gemeindebevölke-

rung, die unsere Veranstaltungen besucht, gemeinsam mit uns feiert 

und dadurch jedes Ereignis zu etwas ganz Besonderen macht – Vie-

len Dank dafür!

Auch der Herbst war wieder voll mit schönen Momenten. Vergangenes 

Jahr durften wir nicht nur bei uns im Ort die Heldenehrung musikalisch 

gestalten, sondern auch in unserer Nachbargemeinde Seekirchen. Ende 

September feierten wir das Erntedankfest mit anschließendem Früh-

schoppen, bei dem die Musiker aus Weissenkirchen mit ihrem Früh-

schoppenprogramm überzeugten. Ein weiteres Ereignis im Herbst war 

die Verleihung des Verdienstzeichens des Landes Salzburg, welches un-

ser Kapellmeister Paul Handlechner in der Residenz überreicht bekam.

Bildrechte: Land Salzburg / Franz Neumayr



Kapellmeister – Paul Handlechner 

Stabführer – Franz Luginger 

Flügelhorn – Helmut Aigner, Sieglinde Doppler, 

Josef Hillerzeder

Trompete – Johannes Doppler, David Eder, Mario 

Pachler, Maximilian Rieder, Michael Thalmayr

Oboe – Maria Hillerzeder 

Klarinette – Carina Aigner, Reinhard Doppler, 

Mathias Doppler, Caroline Ehinger,  

Christina Hiess, Gertraud Moser, Josef Pichler, 

Berhard Thalmayer, Eva Traintinger, Caroline Vogl 

Saxophon – Nina Kreiseder, Eva Pichler,  

Sophie Rieder, Annemarie Wagner 

Querflöte – Eva Bayer, Bernadette Grömer,  

Laura Lebesmühlbacher, Marlene Neumayr, 

Simon Pötzelsberger 

Horn – Hannes Aigner, Markus Dürnberger, 

Ferdinand Leberer, Brigitte Pernetstätter 

Tenorhorn – Gerhard Aigner, Franz Luginger jun., 

Thomas Stockinger

Bariton – Hannes Muss, Moritz Schwaighofer 

Posaune – Hermann Aigner, Jakob Eder,  

Philip Eder, Paul Handlechner

Tuba – Thomas Hutzinger, Martin Klinger,  

Andreas Leberer 

Schlagwerk – Martin Kellerer, Walter Pichler, 

Roman Traintinger, Christian Traintinger 

Marketenderinnen – Christine Luginger,  

Anna Macherhammer, Barbara Mühlbacher, 

Theresa Reichl, Anna Zwifl

EDV Referent und Archivar – Johann Pichler

Mitglieder der Musikkapelle Anthering



„Musik verbindet“ – in unseren Reihen vor allem die Generationen. 

Deshalb ist es uns ein besonderes Anliegen auch unseren Jungmusikern 

die Möglichkeit zu bieten, sich in der Gemeinschaft musikalisch weiter-

zuentwickeln, und mit uns Erfahrungen zu sammeln. Wir freuen uns da-

her über jeden, der ein Instrument erlernen will und dieses Talent bei uns 

einbringen kann.

Eines der Ziele von uns Jugend- und Ausbildungsreferenten ist, dass 

es in unserem Ort viele junge Musiker gibt, die mit Freude und Ehrgeiz 

bei unserer Musikkapelle mitspielen. Dieses Ziel verfolgen wir, indem 

wir jährlich einen Besuch in der Volksschule organisieren, bei dem wir 

verschiede Instrumente vorstellen. Zum anderen veranstalten wir auch 

einen Instrumenten-Nachmittag in unserem Probhaus, bei dem jeder 

herzlich willkommen ist die Instrumente der Musikkapelle auszupro-

bieren. Um mehr Verknüpfung zwischen Jugend und Musikkapelle zu 

schaffen und die Gemeinschaft zu stärken, sind wir kurz vor den Som-

merferien mit der gesamten Antheringer Jugend (aktiv bei der MK oder 

beim Jugendorchester) zum Zinkenkogel nach Bad Dürrnberg gefahren 

zum Sommerrodeln am Keltenblitz. Wir haben den Ausflug noch mit La-

Jugend und Ausbildungsarbeit 
der Musikkapelle Anthering

gerfeuer und Badespaß im Wiestal ausklingen lassen. Wir werden wohl 

noch lange an diesen Tag zurückdenken.

Um den Übertritt zur Musikkapelle zu erleichtern und die Freude am ge-

meinsamen Musizieren zu stärken, gibt es schon seit vielen Jahren un-

ser gemeinsames JugendBlasOrchester mit der Trachtenmusikapelle 

Nußdorf. Aktuell musizieren beim JBO rund 25 Kinder und Jugendliche 

gemeinsam mit viel Ehrgeiz und Spaß unter der musikalischen Leitung 

von Laura Lebesmühlbacher, welche schon lange Zeit Jugendreferentin 

unserer Musikapelle ist.

Vergangenes Jahr haben wir so einiges erlebt. Im April 2019 waren wir 

nicht nur beim Frühjahrskonzert in Anthering zu hören. Wir haben uns 

auch dem Jugendorchester Wettbewerb im Orchesterhaus des Mozar-

teumorchesters gestellt. Es war eine besonders großartige Erfahrung 

für uns alle, bei der wir viel lernen konnten. Als i-Tüpfelchen haben wir 

auch noch einen Haus der Natur Besuch fürs ganze Orchester abge-

staubt. Diesen Gewinn haben wir kurz vor den Sommerferien eingelöst 

und haben uns dabei nochmal an den besonderen Tag im Orchesterhaus 



zurückerinnert. Ebenso im Frühling durften wir aufs Neue die General-

versammlung der Raiffeisenbank Anthering-Elixhausen musikalisch er-

öffnen. Auch in Nußdorf waren wir zu hören. Und zwar durften wir die 

Erstkommunionskinder bei der anschließenden Agape nach der Kirche 

empfangen und gaben einige unserer Stücke zum Besten.

Ein Highlight im Sommer war das Bezirksmusikfest in Köstendorf. Die 

Trachtenmusikkapelle Köstendorf hatte für ihr Fest eine Idee der Son-

derklasse: der Freitag lag ganz im Zeichen der Jugend. Natürlich war 

klar, dass wir uns das nicht entgehen lassen dürfen. Bereits im Mai gab 

es einen Probentag mit allen angemeldeten Jugendorchestern. Mit rund 

200 jungen Musikern und Musikerinnen starteten wir mit Registerpro-

ben in den Tag. Nach dem Mittagsprogramm mit Jause, Spielen und ei-

nem Auftritt der bekannten Brass-Gruppe BlechReizPop („I kenn di von 

mein Handy“), gab es noch eine Gesamtprobe, bei der wir alle von dem 

Klang dieses großen Orchesters überwältigt waren. Im Juni war es dann 

so weit: gemeinsam mit unserer Musikkapelle feierten wir beim Bezirks-

musikfest in Köstendorf und konnten zeigen, was wir beim Probentag 

einstudiert haben. 



Ebenfalls mit der Musikkapelle gemeinsam zu hören 

war das JBO bei der Langen Nacht der Musik in 

Anthering. Gerade diese gemeinsamen Projekte zwi-

schen den Generationen sind für alle besonders wert-

voll. Wer glaubt, nur die „Jungen“ können von den 

„Alten“ lernen, irrt sich. Vor allem in der Musik lernt 

jeder von jedem.

Nach der Sommerpause haben wir auch schon wieder 

begonnen uns fürs Winterprojekt vorzubereiten. Wie 

gewohnt waren wir beim Adventmarkt in Anthering 

mit unserem Weihnachts-Repertoire zu hören, was 

uns immer besonders Spaß macht. Als musikalischer 

Abschluss des Jahres 2019 erwartete uns eine Prämie-

re. Zum ersten Mal durften wir die Sonntagsmesse in 

Nußdorf gemeinsam mit Ensembles der TMK Nußdorf 

mitgestalten. 

Neben den musikalischen Highlights haben sich die 

Jugendreferenten dieses Jahr noch etwas großartiges 

für das Jugendorchester überlegt. Im Jänner sind wir 

gemeinsam zum Hirscheckblitz nach Berchtesgaden 

gefahren um zu Rodeln. Es war ein tolles Erlebnis, bei 

dem die Gemeinschaft erneut gestärkt wurde.

Da das JBO die Vorstufe zur Musikkapelle ist, freut es 

uns besonders, dass momentan 20 junge Musiker und 

Musikerinnen aus Anthering mitspielen. Unsere Rei-

hen der Musikkapelle werden sich also in den kom-

menden Jahren wieder verstärkt füllen, wie man auch 

dieses Jahr schon sehen kann.



Mit dem Jahr 2020 möchten wir euch gerne 7 – 

ja, richtig gelesen, ganze sieben Neuzugänge in 

unseren Reihen vorstellen. Dazu haben wir die 

Sieben darum gebeten, sich selbst mit 3 Wor-

ten zu beschreiben und uns ihr Lieblingsstück 

aus dem diesjährigen FJK Programmes zu nen-

nen. Seht selbst!

Marlene Neumayr (15)

Querflöte

Lustig, ehrgeizig, 

musikalisch

The Phantom of the Opera

Christina Hiess (14)

Klarinette

Zielstrebig, wissbegierig, 

ehrgeizig

The Phantom of the Opera

Michael Thalmayr (14)

Trompete

Sportlich, musikalisch, witzig

Kaiserin Sissi Marsch

Mathias Doppler (14)

Klarinette

Hilfsbereit, nett, lustig

Dorfschwalben aus Österreich

Maximilian Rieder (13)

Trompete

Freundlich, höflich, ehrgeizig

Kaiserin Sissi Marsch

Johannes Doppler (12)

Trompete

Hilfsbereit, nett, lustig

The Phantom of the Opera

Philip Eder (12)

Posaune

Lustig, neugierig, engagiert

Caucho

PIZZA - PASTA - SALAT - KEBAP
www.bellamare-bistro.at

Laura Lebesmühlbacher Mario Pachler Reinhard Doppler

0664-207 57 79 0664-640 77 91 0664-882 46 861 

lebes.laura@yahoo.de mario.pachler@aon.at r.doppler@aon.at

Unsere Neuzugänge  

stellen sich vor

Bei Interesse bezüglich Ausbildung und 
Instrument stehen wir euch gerne zur 
Verfügung!



Kunst ist
Teil unserer Kultur.
Kunst und Kultur sind eine Bereicherung für Geist und Seele.  
Aus diesem Grund  fördert  Raiffeisen etablierte Institu tionen 
sowie junge Talente der Musik, Bühne und bildenden Kunst. 
So stärken wir die  Region und erhalten das kulturelle Erbe 
Österreichs. anthering-elixhausen.raiffeisen.at


